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Autoren

Waltraut Bauer-Neustädter
Dipl.-Psych. 

Psychologische Psychotherapeutin, Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutin. Ausbildung in tiefenpsy-
chologisch fundierter Psychotherapie, Psychodrama, KIP 
(Katathym-Imaginative Psychotherapie). Fortbildung in 
Symboltherapie (nach Wollschläger) und psychoanalyti-
scher Gruppendynamik. Einzel- und Gruppentherapie.
Psychotherapeutische Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 

und Erwachsenen in eigener Praxis, Lehr- und Supervisionstätigkeit im SITP und 
in der AGKB, Leiterin der Institutsambulanz für Kinder und Jugendliche sowie 
Leitung von psychodynamisch orientierten Selbsterfahrungsgruppen.

Heinrich Bertram
Dipl.-Psych.

Bundesvorsitzender des VPP im BDP, als Psychologischer 
Psychotherapeut in eigener Praxis tätig.
Systemisch-methodenübergreifende Th erapie auff  as sung, 
Verhaltenstherapie bei Richtlinienabrechnung. Aus- und 
Weiterbildung in Verhaltenstherapie, Gruppen dynamik, 
systemischer, strategischer und kulturvergleichender 

Familientherapie und Hypnotherapie (nach M. Erikson). Zahlreiche Fort bil-
dungen besonders zur Behandlung von Psychosomatosen und Schmerz. Supervision 
mit Teams und Einzelnen vorwiegend aus dem psychosozialen, psy chia tri schen 
und jugendpädagogischen Bereich. Durchführung zahlreicher Fort bil dungs-
veranstaltungen im psychosozialen Bereich.
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Werner Dinkelbach
Dipl.-Psych., Dipl.-Päd.

Psychologischer Psychotherapeut, Kinder- und Jugend-
lichen psychotherapeut, Psychoanalytiker DGPT, Systemi-
scher Paar- und Familientherapeut. Leiter des staatlich 
anerkannten Instituts Rhein-Eifel. 
www.Rhein-Eifel-Institut.de

Else Döring
Dipl.-Psych.

Jg. 1952, verheiratet. Psychologische Psychotherapeutin 
und Kinder- und Jugend li chen psychotherapeutin, arbei-
tet in einer psychotherapeutischen Praxis mit Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen in Frankfurt/Main. 
Schwerpunkt ihrer Praxistätigkeit ist Trauma psycho the-
ra pie mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen. Sie 

ist Ausbilderin für Personzentrierte Psychotherapie mit Kindern, Jugendlichen und 
ihren Bezugspersonen der GwG und ist in der Aus-, Fort- und Weiterbildung tä-
tig. Sie ist Vorsitzende der Hessischen Akademie für Person zen trierte Beratung, 
Psychotherapie und Supervision. Früher war sie in der Kinder- und Jugendhilfe, in 
einer Kinderklinik, in der Kita-Beratung und in einer Reha-Klinik tätig. 

Philipp Hammelstein
PD Dr. phil., Dipl.-Psych.

Psychologischer Psychotherapeut (Schwerpunkt: Ver hal-
tens therapie), niedergelassen in eigener Praxis. Weiter-
bildung in Klärungsorientierter Psychotherapie. Promotion 
und Habilitation, Privatdozent. Dozent, Supervisor und 
Selbsterfahrungsleiter an unterschiedlichen Aus bil dungs-
instituten für Psychologische Psychotherapie. Arbeits-

schwer punkte: Klärungsorientierte Psychotherapie, Integrative Psychotherapie, 
Affi  rmative Psychotherapie mit homosexuellen KlientInnen.
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Eva Jaeggi
Prof. Dr.

Studium der Psychologie in Wien, Tätigkeit als Beraterin 
in verschiedenen Bereichen. Assistenzprofessur und 
Habilitation, Professorin für Klinische Psychologie, seit 
1999 pensioniert. Psychoanalytikerin und Verhaltens-
thera peutin, tätig in freier Praxis.
Schwerpunkte der theoretischen Tätigkeit: Vergleich von 

Th erapieschulen, moderne Lebensformen, Beruf des Psychotherapeuten, tiefenpsy-
chologisch fundierte Psychotherapie.

Jürgen Kriz
Univ.-Prof. emer. Dr.

Studium der Psychologie und Sozialpädagogik, Promotion. 
Gesprächs psycho the ra peut sowie Ausbilder (GwG). 
Außerdem Ausbildung in Systemischer und Familien-
thera pie. Ehrenmitglied der Internationalen Gesellschaft 
für Logotherapie und Existenzananlyse.
Integration unterschiedlicher therapeutischer Ansätze in 
der „Personzentrierten Systemtheorie“, Psycho therapie-

forschung, Wissenschaftstheorie. Internationale Vortrags- und Seminartätigkeit, 
Herausgeber von wissenschaftlichen Buchreihen.

Ulrich Meier
Dipl.-Psych.

Psychologischer Psychotherapeut, Kinder- und Jugend-
lichenpsychotherapeut. Ausbildung in tiefenpsycholo-
gisch fundierter Psychotherapie und in Verhaltens thera pie, 
Fortbildung in Gesprächspsychotherapie. Schwerpunkte: 
psycho thera peutische Beziehung, verfahrensübergreifende 
Aspekte der Psychotherapie. Institutsleitung APP Köln, 
Dozenten- und Supervisionstätigkeit.
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Robin Siegel
Dipl.-Psych.

Seit 2008 in Ausbildung zum Psychologischen Psycho-
therapeuten mit Schwerpunkt Verhaltenstherapie.

Günter Zurhorst
Prof. Dr. phil. Dr. rer. pol., Dipl.-Psych.

Psychologischer Psychotherapeut, Ausbildung in Ge-
sprächs psychotherapie (GwG), Ausbildung in tiefen-
psycho logisch fundierter Psychotherapie. 
Th eoretische Schwerpunkte: KJP und Klinische Sozial-
arbeit, Prävention und Gesundheitsförderung bei Kindern 
und Jugendlichen. Hochschullehrer für Klinische Sozial-

arbeit und Gesundheitswissenschaften, Leiter eines Aus bildungs instutes für Kinder- 
und Jugendlichenpsychotherapie (www.simki.org).


